
TurnTeam MEP krönt sensationelle Saison mit Gri� nach den Sternen

Ein Rückblick auf eine Vizemeisterschaft, einen packenden Final-Krimi und eine 
historische Leistung am Reck, die die Tür zur Landesliga aufstößt.

Das WKG TurnTeam MEP – bestehend aus den Turnern Julian Rentschler, Dominik Scheller, 
Nikolai Neuweiler, Jan Geiger, Steven Jeschke, Michel Irro, Cem Ozen, Tim Eßlinger und Lukas 
Mansberg – blickt auf eine herausragende Wettkampfsaison zurück. Angetrieben von starkem 
Teamgeist und turnerischer Klasse sicherte sich die Mannschaft den Vizemeistertitel (2. Platz) 
in der Bezirksliga Sta�el 1 und krönte diesen Erfolg mit einem fantastischen 3. Platz im Finale 
der Bezirksligen.

Saison-Rückblick: Auf direktem Weg ins Finale

Die reguläre Saison verlief für das TurnTeam MEP besser als erho�t. Die Mannschaft bewies 
vom ersten Wettkampf an Nervenstärke und sicherte sich in packenden Duellen wichtige Siege 
gegen den MTV Ludwigsburg III (244,25 : 243,40) und den TV Mühlacker (246,45 : 241,75). Die 
einzige Niederlage musste das Team gegen den starken KTV Hohenlohe IV (238,30 : 263,10) 
hinnehmen. Doch davon unbeeindruckt holten die Turner im letzten Duell auswärts gegen die 
TSG Backnang II mit 248,70 zu 241,95 Punkten einen überraschend souveränen Sieg. Diese 
konstante Leistung wurde mit dem verdienten Vizemeistertitel in der Sta�el und dem Einzug in 
die Finalrunde belohnt.

Dritter Platz und Aufstiegs-Krimi in Wangen

Beim großen Finale der Bezirksligen bestätigte das Team seine Topform und erkämpfte sich den 
hervorragenden 3. Platz in der Gesamtwertung aller Sta�eln. Dieser Erfolg war die Eintrittskarte 
für den ultimativen Showdown: das Aufstiegsfinale zur Landesliga in Wangen im Allgäu.

Dort startete die Mannschaft nicht wie gewohnt, sondern begann ihren Wettkampf direkt am 
Barren und im neuen Wettkampfmodus mit nur 4 Wertungen und ohne Streichwertung. Der 
Auftakt hätte jedoch nicht besser laufen können. Julian Rentschler erö�nete den Wettkampf für 
das Team und legte mit 11,05 Punkten stark vor. Ihm folgten Nikolai Neuweiler (11,20 Punkte) 



und Michel Irro (11,55 Punkte), sodass gleich drei Turner eine Wertung von über 11 Punkten 
erzielten – ein Start nach Maß, der dem Team sofort Sicherheit gab.

Diszipliniert und hochkonzentriert ging es an die weiteren Geräte. Eine besondere Geschichte 
schrieb das Team am Reck, dem Königsgerät. Erstmals in der jüngeren Vereinsgeschichte 
turnten alle vier eingesetzten Turner eine Übung mit Riesenfelgen, was es ihnen ermöglichte, 
wertvolle Bonuselemente in ihre Wertung einzubringen – eine Schwierigkeit, die am Reck 
schwieriger zu erreichen sind als an anderen Geräten gelingt und die den großen Fortschritt des 
Teams unterstreicht.

Als drittes Gerät stand der Boden auf dem Programm. Hier zündete das Team ein wahres 
Feuerwerk und sammelte starke 48,20 Punkte. Angeführt wurde die Riege von einem 
überragenden Michel Irro, der mit seiner dynamischen Übung herausragende 12,85 Punkte 
erzielte. Auch Tim Eßlinger zeigte eine starke Leistung und trug mit seinen 12,15 Punkten 
maßgeblich zum hervorragenden Geräteergebnis bei.

Anschließend ging es an das traditionell zittrige Pauschenpferd. Doch die Turner behielten die 
Nerven. Allen voran Lukas Mansberg, der mit einer sauberen Übung und wichtigen 9,00 Punkten 
bewies, dass sich die harte Arbeit an diesem Gerät ausgezahlt hat.

An den Ringen zeigte die Mannschaft eine geschlossene und kraftvolle Leistung. Hier glänzten 
besonders Dominik Scheller, der für seine starke Übung 10,85 Punkte erhielt, und Nikolai 
Neuweiler, der mit 10,80 Punkten nur knapp dahinter lag.

Den krönenden Schlusspunkt setzte das Team am Sprung. Hier packte Jan Geiger seinen 
besten Sprung aus: einen Überschlag mit anschließendem Salto, der ihm mit 11,35 Punkten 
die höchste Wertung des Teams an diesem Gerät einbrachte und den Wettkampf eindrucksvoll 
beendete.

Ausblick

Die Vizemeisterschaft in der Sta�el, der 3. Platz 
im Bezirksliga-Finale und der 5. Platz im Aufstiegs-
finale sind der Lohn für eine Saison voller harter 
Arbeit und Leidenschaft. Das gesamte Team 
blickt nun voller Spannung auf die Entscheidung 
und ho�t, als erste Nachrücker den verdienten 
Schritt in die Landesliga gehen zu dürfen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle auch 
den Kampfrichtern Carmen Scheller und 
Christian Beer, die für das TurnTeam MEP im 
Einsatz waren und faire Wertungen garantierten.

Herzlichen Glückwunsch an das gesamte 
TurnTeam MEP zu dieser herausragenden 
Saisonleistung!


